
 

Erste Fotos einer interaktiven Lesereise 
 
 

1. Alles beginnt mit einer geheimnisvollen Flaschenpost. 
 
 
 
 

Käptn Holmsen schreibt, er braucht 
die Hilfe der Kinder. Er muss seine 
Sachen unterstellen. 
 
 
 
 
 
 
 

2. Einige Tage später kommt eine Seekiste in den Kindergarten. Darin sind 
die Andenken des Käptns. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

3. Die Kinder können in allem stöbern – sogar im Bordbuch das Käptns. 
Es erzählt die Geschichte der Reise von Käptn Holmsen, Eric, dem 
Schiffskoch und Carlos, dem Steuermann. An Bord der „Betty“ fahren sie 
von Feuerland nach Wewelsfleth. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4. Die Kinder können die Reise nacherleben und finden so Ihre eigene 
Geschichte und ihre eigenen Fragen. Sie recherchieren, schlagen nach, 
erfinden neue Geschichten, dichten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

5. In der Bordbibliothek finden die Kinder Atlanten, Sachbücher, 
Seemannsgarn, Geschichten und Gedichte. Jeder hat seinen persönlichen 
Grund, ein Buch aufzuschlagen. 

 
  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. Nur die Schatulle in der Kiste bleibt verschlossen. Aber nach einer Woche 

bekommen die Kinder einen Brief von Käptn Holmsen. Er hat den Bauplan 
der „Betty“ vergessen und den braucht der jetzt auf der Werft. Mit dem 
Schlüssel, den er schickt, können die Kinder das erste Mal die Schatulle 
öffnen. 

 
 
 
 
 
 



 

7. Die Kinder finden nicht nur den Bauplan. Auch andere Geheimnisse sind 
in der Schatulle. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
8. „Warum heißt Feuerland Feuerland?“, „Warum fließt das Wasser auf der 

Südhalbkugel andersherum?“  
Die Kinder finden ihre eigenen Fragen und Antworten. Wenn selbst die 
Bücher nicht mehr weiterwissen, gibt es noch das Adressbuch von Käptn 
Holmsen. Dort stehen Kapitäne, Meeresforscher und Schiffsbauer. Sie 
helfen den Kindern gerne bei den Fragen auf der Reise mit Kapitän 
Holmsen.  



 

 
9. Auf der Reise mit Kaptän Holmsen und seiner Crew schreiben die Kinder 

ein eigenes Buch, vertonen ein Bilderbuchkino, dichten, recherchieren 
und fragen Erwachsene Löcher in Bauch. 
Sie machen sich auf den Weg in die Welt der Buchstaben und  Bücher. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


